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Cristina Jeker, Geschäftsführerin DAS TIER + WIR

Mitgefühl gegenüber der Natur 
und unseren Mitlebewesen kann 
nicht früh genug vermittelt wer-
den, sind doch die Kinder von 
heute die Erwachsenen von mor-
gen! Diese Erkenntnis ist die Visi-
on hinter «Tierethik im Unter-
richt», welche die Stiftung DAS 
TIER + WIR kostenlos für alle Stu-
fen ab Kindergarten bis Oberstu-
fe und Berufsschule in der 
deutschsprachigen Schweiz an-
bietet. Einzig für die Wegpau-
schale kommt die Schule auf.

Die eigens für diese anspruchsvolle 
Aufgabe ausgebildeten Tierethik-
Lehrpersonen, die auch leben, was 

sie lehren, besuchen die Schulklassen auf Einladung 
der Klassenlehrkräfte. Sie können auch von Vereinen 
und Organisationen für Vorträge engagiert werden.

Ist Pädagogik ohne Tierethik möglich?
Die Kinder sind unsere Hoffnungsträger. Tierethik im 
Schulunterricht ist daher nicht nur ein wichtiges und 
aussichtsreiches Mittel, um das Leiden der Tiere zu 
lindern, sondern auch eine sinnvolle und wirksame 
Gewaltprävention sowie Persönlichkeitsbildung für 
junge Menschen.

Tierethik ist ein wesentlicher Bestandteil der Gesamt-
ethik und sollte zur Grundbildung jedes Menschen-
kindes gehören. Ziel des Tierethik-Unterrichts ist es, 
durch altersgerechte, wahrheitsgetreue, jedoch stets 
undogmatische Informationen über Tierleid die Her-

zen der Schüler und Schülerinnen zu berühren und 
Mitgefühl zu wecken. Durch die Betroffenheit werden 
sie motiviert, das eigene Denken und Verhalten zu 
ändern und ihr Umfeld über die Fakten aufzuklären. 
Tierethik im Unterricht soll aber auch ein Appell an 
die Erwachsenen sein, den Kindern und Jugendlichen 
eine freie Entscheidungsmöglichkeit zuzugestehen 
und sie bei der Umsetzung zu unterstützen.

«Was du nicht willst, das man dir tu’…»
Als ethischen Einstieg ins Thema erörtert die Tierethik-
Lehrperson mit der Klasse diverse Grundsätze, wie 
beispielsweise: Wie handeln wir ethisch – unterein-
ander und unseren Mitlebewesen gegenüber? Sind 
gewisse «Traditionen» und Gewohnheiten nach den 
heutigen ethischen Ansprüchen noch zeitgemäss? 

Im Zentrum des Unterrichts steht die goldene Regel:
Unter sorgfältiger Verwendung von Informations- 
und Filmmaterial werden einfühlsam verschiedene 
Tierschutzthemen behandelt, die auf das Alter der 
Kinder und Jugendlichen abgestimmt sind, d. h. in 
ihrem Einflussbereich liegen. Dazu zählen unter an-
derem Ethik, Mensch-Hund-Begegnung, Haustierhal-
tung, Tiere im Zoo und Zirkus, Tiere in der Pelzindus-
trie, «Nutz»-tiere, Tierversuche, Tierrechte etc. Im 
Kindergarten und in der ersten Klasse geschieht dies 
spielerisch. Bei älteren Kindern informieren wir über 
die Situation der Tiere in unserer Gesellschaft. Wir er-
arbeiten mit der Klasse die Erkenntnis, dass auch Tie-
re Gefühle empfinden und Wünsche haben und ver-
ändern so die Art und Weise, wie sie wahrgenommen 
werden. Weiter geht es darum, Kinder und Jugendli-
che für die Tatsache zu sensibilisieren, dass jedes 
Tier ein Individuum mit eigenen Bedürfnissen ist. In 
der Mittel- und Oberstufe werden in Diskussionen 
und anhand von Filmbeiträgen tägliche Gewohnhei-

ten sowie das eigene Konsumverhalten hinterfragt. 
Im wichtigsten Teil des Tierethik-Unterrichts wird bei 
jedem Thema gemeinsam erarbeitet, was die Kinder 
und Jugendlichen in ihrem Alltag tun können, um 
Tierleid zu lindern oder zu vermeiden. 

Um die Theorie auch in der Praxis umzusetzen arbei-
ten wir möglichst, mit Lebenshöfen zusammen. Das 
Projekt «Tierethik-Unterricht auf dem Lebenshof» 
bietet den Schülern die Möglichkeit, verschiedenen 
Tieren auf Augenhöhe zu begegnen und deren Ein-
zigartigkeit direkt zu erleben. So werden die Tiere zu 
«jemandem» und sind nicht länger «etwas». 

Damit wir auch in Zukunft kostenlosen 
Tierethik-Unterricht anbieten können, sind 
wir auf Spenden angewiesen. Weiter können 
Sie uns auch unterstützen, indem Sie in 
Ihrem Bekannten- und Lehrerkreis diese 
Information weiterverbreiten, auf den 
Tierethik-Unterricht sowie unsere Webseite 
aufmerksam machen und unser Angebot 
empfehlen. Herzlichen Dank. 

Anfragen an: office@tierundwir.ch

www.tierundwir.ch 

Helfen Sie mit!

DIE ZEIT IST REIF FÜR EINEN TIEFGREIFENDEN 
WANDEL IN UNSERER GESELLSCHAFT

Tierethik in die 
Schulen bringen TIERETHIK IM SCHULUNTERRICHT 

IST EINE SINNVOLLE UND WIRKSAME
GEWALTPRÄVENTION.

TIERE WERDEN ZU «JEMANDEM» UND 
SIND NICHT LÄNGER «ETWAS».


